
Coronabedingte Veränderungen in den Schuljahren 2022/2023 und 2023/24 

Die fachspezifischen Veränderungen werden auf Grundlage der „Hinweise zum langfristigen Umgang mit 

pandemiebedingten Lernrückständen“ formuliert und haben mit sofortiger Wirkung ihre Gültigkeit. 

 

a) Veränderungen der Inhalte im Fachunterricht 

- In den kommenden zwei Schuljahren (2022/23 und 2023/24) werden pro Klassenstufe 

vier obligatorische Bausteine schwerpunktmäßig thematisiert. Falls darüber hinaus noch 

Zeit bleibt, wird mindestens ein fakultativer Bausteine unterrichtet. Dabei entscheidet die 

Lehrkraft, welchen Baustein sie thematisiert. 

- Aufgrund der Hinweise zum langfristigen Umgang mit pandemiebedingten Lernrückständen im 

KC Deutsch Sek I ergeben sich kleine Veränderungen der Kompetenzen und 

Unterrichtsinhalte. Diese wurden sowohl in der Datei „Vertikale Übersicht der Jahrgänge 

5-11_Stand August 2022“ als auch in der „Übersicht über die Klassenarbeiten _gültig ab 

SJ 2022/23“ hinterlegt. Beide Dateien sind auf IServ hinterlegt und auf der 

Schulhomepage von den Eltern und SchülerInnen einsehbar. 

- Für die Klassenstufe 7 wird vereinbart, dass das Thema „Inhaltsangaben verfassen“ 

verbindlich zu unterrichten ist. 

 

b) Lernausgangslage 

 

- Es empfiehlt sich, zu Beginn des neuen Schuljahres mit den Lerngruppen eine 

Überprüfung der Lernausgangslage durchzuführen, aus der sich ggf. 

Kompensationsmaßnahmen ergeben. 


